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Um keine Minute zu wenig und viel!
Ich weiss, der Bescheid daraut is Queh nur Spiel.

10. Zum dritten noch sollst du, o Preis der Prãlaten,
aufs Härchen mir meine Gedansen rraton.
Die will ich dann treulich bekennen, allein
es soll aueh kein Tüttelehen Wahres dran vein.

II. Und könnt Bhr mir diese drei Fragen nicht lösen,
so seid Ihr die Längste Zeit Abt hier gewesen,
so lass' ich Euch führen zu Esel durcas Land,
verkehrt, statt des Zaumes don Schwan- in der Hand.“

12. Drauf trabte der Kaiser mit Lachen von hinnen.
Das Pfãfflein zerrils und zerspliss sich mit Sinnen.
Kein armer Verbrecher fühlt mebr Schwulitãt,
der vor hochnotpeinlichem Halsgericht steht.

13. Er schickte nach ein, zwei, drei, vier Un vers'tãten,
er fragte bei ein, zwei, drei, vior PFakultãten,
er zahlte Gebühren und Sportoln volaut.
doch löste kein Doktor die F ragen ihm auf.

14. Schnell vuehsen bei herzüchem Zagen und Pochen
die Stunden zu Tagen, die Tage zu Wochen,
die Wochen zu Monden, sehon äam der Tornin!
Ihim ward's vor den Augen bald gelb und bald grün.

15. Nun sucht' er, ein bleicher, hohlwangiger Werther,
in Valdern und Feldern die enanten otic.
Da traf ihn auf selten betretener bahn
Hans Bendix, sein Schäfer, am Felsenhang an.

16. „Elerr Abt, “ sprach Hans Bendix, „vwas mögt Ihr Euch grämen?
Ihr schwindet ja wahrlich dahin vie ein dobemnen
Maria und Josephl wie hbotzelt Lbr ein!
Mein Sixchenl) es muls Hueh was angethan sein!

17. „Ach, guter Hans Bendix, so muls sich's wohl schicken;
der Kaiser vill gern mir an Zeuge was flicken
und hat mir drei Nüss' auf die Zhus gepackt,
die schwerlieh Beelzebub selber vonl hünait

18. Zum ersten: Wann hoch er im fürstlichon Rate
zu Dhrone sieh zeiget im Kaiberornate,
dann soll ieh ihm sagen, ein treue Wardoin,
wieviel er wobl vert bis zum Heller mag sein.

19. Zum zweiten soll jeh ihm herechnen und sagen,
wie bald er zu Rosse die Welt mag umjagen.
Im keine Minute zu wenig und val!
Er meint, der Bescheid darauf väre nur Spiel.

20. Zum dritten, ich ärmster von allen Prãlaten,
soll ich ihm gar seine Gedanben erraten;
die vill er mir treulieb bekennen, allein
es soll auch kein Tüttelehen Wabres dran sein.

) Mein sixehen — Beteuerungsformel: Bei meiner Treu!


